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Zum Buch 
Miles Flint observiert und belauscht Verdächtige für den britischen 

Geheimdienst. Als ihm kurz hintereinander zwei folgenschwere Fehler 

unterlaufen, räumen ihm seine Vorgesetzten noch eine letzte Chance ein. 

Miles soll die Verhaftung von IRA-Terroristen überwachen, was sich für ihn 

bald als Todesfalle entpuppt. Ab jetzt kämpft er nicht nur um sein Leben, 

sondern auch darum, die Verschwörung gegen ihn aufzudecken… 
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Autor 

Ian Rankin 
 
Ian Rankin, geboren 1960, ist Großbritanniens 

führender Krimiautor, seine Romane sind aus den 

internationalen Bestsellerlisten nicht mehr 

wegzudenken. Ian Rankin wurde unter anderem mit 

dem Gold Dagger für "Das Souvenir des Mörders”, 

dem Edgar Allan Poe Award für „Tore der Finsternis" 

und dem Deutschen Krimipreis für „Die Kinder des 

Todes” ausgezeichnet. „So soll er sterben” und „Im 

Namen der Toten” erhielten jeweils als bester 

Spannungsroman des Jahres den renommierten 

British Book Award. Für seine Verdienste um die 

Literatur wurde Ian Rankin mit dem "Order of the 

British Empire" ausgezeichnet. 

Mit „Ein Rest von Schuld” hatte Ian Rankin seinen 

Ermittler John Rebus nach 17 Fällen in den 

Ruhestand geschickt und ließ Inspector Malcolm Fox 

die Bühne betreten. Doch mit "Mädchengrab" kehrte 

Rebus wieder zurück. 



Ian Rankin lebt mit seiner Frau und seinen beiden 

Söhnen in Edinburgh. 

 
 

 
 

  



 

 

 

 

 

 


